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' MISSING YOU ' · ' HERZENSLEID '
Collage/Aquarell von 2002

Aquarellpapier, Aquarellfarben, Papier-Asche, Nagellack, Blackliner
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Künstlerin (UdK)
Sonderpädagogin

Religionspädagogin

Der Wunsch und die Wirklichkeit durch 
alle träumerischen Brillen der Lebensmitte. 
Die Liebe blieb. Das Leid kam dazu.

Die Collage gehört in eine Reihe von vier 
Folge-Arbeiten, die an dieser Idee und Er-
arbeitung angelegt wurden:
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Die Gestaltungsfrage eines Werkes 
schließt meist nur kompositionelle, techni-
sche, stylistische, farbgestalterische, bild-
sprachliche Entscheidungen ein.
Sie entsteht seltener aus einer emotiona-
len höchsten Dringlichkeit und Not. Im 
Malprozess sind malerisch-gestalterisches 
Anliegen, Willenskraft und Trauer schwer 
zu vereinbaren. Entweder male ich oder 
weine oder esse den Kühlschrank leer.  
Die sog. 'Schaffenskraft' liegt brach in ei-
ner sog. 'Schaffens-Pause'.
Gestaltung verlangt gedankliche, emotio-
nale, methodisch-instrumentelle und hand-
werkliche Arbeit. Sie braucht konzentrati-
ve Erfahrung und Entscheidungskraft. 
Die Idee, eine direkte Übersetzung von 
emotionalen Aussagen inmitten emotio-
naler Not und Belastung zur Themener-
arbeitung einzusetzen, indem sie künstle-
risch 'übersetzt' wird, gestaltete sich relativ 
einfach - und erstaunlicherweise geradezu 
befreiend wohltuend:

Jede Etappe eines 'in Schutt und Asche 
gelegten Herzens' wurde zur Direktüber-
setzung:
Der brennende Schmerz im tatsächlich 
leuchtend-lackierten Feuerrot. Eine Wunde 
wurde aufgerissen und das Bild tatsächlich 
angezündet und mit Papier-Asche-Krü-
meln beklebt. 
Das Meer von Tränen, das im Himmels-
blau spiegelnd herabregnete vom Pinsel. 
Grenzzaun-Pfosten in der Tiefe der Brand-
wunde. Und eine braune Gestalt - mehr 
Gespenst als Mensch -, die phönixartig 
erdfarben und unförmig heraustritt aus 
dem zerrissenen Rot in Richtung Bildrand.

Ein winziges gelbes Eckchen liegt bewusst 
und gezielt in einem warmen Gelbton im 
Himmelsblau: Der Schimmer von Hoff-
nung. Wie ein klitzekleiner, versehentli-
cher Schnitt in die Hand ....
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